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Protokoll 
 

Öffentliche Sitzung mit anschließendem nichtöffentlichen Teil 

Lfd. Nr.: FinanzA/053/2025 

Gremium: Finanzausschuss 

Sitzungsort:  im Sitzungssaal des Rathauses 

Datum: 15.09.2025 

Sitzungsdauer: 17:00 Uhr bis 19:20 Uhr 

 
 
 
 
 
 

Öffentlicher Teil 

 1 Eröffnung der Sitzung 
 
Ausschussvorsitzender (AV) Markus Berends begrüßt alle Anwesenden und eröffnet die Sit-
zung um 17.00 Uhr.  

 
 
  
 
 

 
 
 2 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der Beschlussfähig-

keit 
 
AV Berends stellt die Ordnungsmäßigkeit der Einladung zur Sitzung und die Anwesenheits-
liste der Ausschussmitglieder fest. Ratsmitglied (RM) Hartmut Orth vertritt Ausschussmitglied 
(AM) Bernd-Thomas Scheiwe. RM Harald Schmidt vertritt AM Christian Martens. RM Heiner 
Bruns vertritt AM Berends.  AM Klaus Harms erscheint um 17.05 Uhr.  

 
 
  
 



 

 

 
 
 3 Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen vorgetragen.  

 
 
  
 
 

 
 
 4 Feststellung der Tagesordnung 
 
AV Dr. Habben schließt die nichtöffentliche Sitzung um 18:27 Uhr.  

 
 
  
 
 

 
 
 5 Genehmigung der Niederschrift der vorangegangenen Sitzung 
 
Die Niederschrift vom 16.06.2025 wird in der vorliegenden Form einstimmig genehmigt.  

 
 
  
 
 

 
 
 6 Bericht der Verwaltung über wichtige Angelegenheiten 
 
Es wird kein Bericht vorgetragen.  

 
 
  
 
 

 
 
 7 Betriebsabrechnung der Abwassergebühren für die zentrale Abwas-

serbeseitigung für das Haushaltsjahr 2024 und Übergabe des Gebüh-
renhaushaltes an den Oldenburgisch-Ostfriesischen Wasserverband 
Vorlage: VO/483/2025 

 



 

Fachbereichsleiter (FBL) Kock stellt die Betriebsabrechnung der Abwassergebühren für die 
zentrale Abwasserbeseitigung für das Haushaltsjahr 2024 und Übergabe des Gebühren-
haushaltes an den oldenburgisch-Ostfriesischen Wasserverband anhand einer power Point 
Präsentation vor.  
 
RM Bruns fügt ein, dass man hätte die Gebührenkalkulation anders berechnen sollen. Mit 
heutigem Wissen wäre eine Erhöhung nicht notwendig gewesen. Die Spitzenabrechnung ist 
unglücklich gelaufen, man hätte mit dem Bürger auch besser kommunizieren sollen. 
 
 FBL Kock antwortet, dass die Kalkulation und damit die verbundene Erhöhung der Abwas-
sergebühr zum damaligen Stad und den vorhanden Zahlen und Daten Notwendig und auch 
Richtig war. Weiter wurden die Bürger genügend Informiert und es fand auch eine genügen-
de Kommunikation statt.  
 
RM Orth fügt ein, dass den Bürger durch die Erhöhung kein Schaden entstanden ist da es 
sich um ein Gebührenhaushalt handelt und den Bürger die Überschüssige Gebühr wieder 
zufließt. Bei der Kalkulation konnte man den Überschuss nicht erahnen, dies war auch ein 
einmaliger Fall der in den letzten 40 Jahre entstanden ist.  
 
RM Schmidt befürworte, dass die Abgabenform nachvollziehbar ist und es besser ist, mit den 
Spitzensatz zu berechnen und damit mehr zu bezahlen und somit was wiederzubekommen 
als nachhinein was nachzuzahlen.  
 
Bürgermeister Matthias Huber stellt fest, dass mit den Bürgern viel und gut kommuniziert 
wurde jedoch man auch oft nicht Verstanden wurde. Die Kalkulation der Abwassergebühr 
wurde mit besten Wissen und Gewissen mit den damaligen Zahlen die Vorlagen durchge-
führt.  
   

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Die Betriebsabrechnung der Abwasserbeseitigungsgebühren der zentralen Abwasserbeseiti-
gung für das Jahr 2024 wird zur Kenntnis genommen. 
 
Der sich in dem Sonderposten aus dem Gebührenausgleich befindliche Überschuss des 
Gebührenhaushaltes in Höhe von 205.691,76 € wird an den Oldenburgisch-Ostfriesischen 
Wasserverband übergeben.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 8 Betriebsabrechnung der Fäkalschlammgebühren für das Haushalts-

jahr 2024 und Übergabe des Gebührenhaushaltes an den Oldenbur-
gisch-Ostfriesischen Wasserverband 
Vorlage: VO/485/2025 



 

 
FBL Kock stellt die Betriebsabrechnung der Fäkalschlammgebühren für das Haushaltsjahr 
2024 und die Übergabe des Gebührenhaushaltes an den Oldenburgisch-Ostfriesischen 
Wasserverband anhand einer Power Point Präsentation vor.   

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Die Betriebsabrechnung der Fäkalschlammgebühren für das Jahr 2024 wird zur Kenntnis 
genommen. 
 
Der sich in dem Sonderposten aus dem Gebührenausgleich befindliche Überschuss des 
Gebührenhaushaltes in Höhe von 7.282,19 € wird an den Oldenburgisch-Ostfriesischen 
Wasserverband übergeben.   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 9 Außerplanmäßige Aufwendungen im Jahr 2022 

Vorlage: VO/489/2025 
 
FBL Kock stellt die Außerplanmäßigen Aufwendungen anhand einer Power Point Präsentati-
on vor.   

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Für die Bestreitung von außerplanmäßigen Aufwendungen in dem Teilhaushalt 142 (Stra-
ßen, Natur und Landschaft) in Höhe von 32.592,23 €, werden für das Haushaltsjahr 2022 bei 
folgender Position Haushaltsmittel bereitgestellt: 
Kostenstelle    142004 
Kostenträger 5411010 
Sachkonto     5321000 
 
Die Deckung erfolgt aus Überschüssen des außerordentlichen Ergebnisses.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 10 Jahresabschluss 2022 



 

Vorlage: VO/476/2025 
 
FBL Kock stellt den Jahresabschluss 2022 anhand einer Power Point Präsentation vor.   

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
1. Gem. § 129 (1) NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Apen den 
Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2022 in der Fassung vom 07.05.2025. 
 
2. Gem. § 123 (1) NKomVG beschließt der Rat der Gemeinde Apen, dass der 
Überschuss des ordentlichen Ergebnisses in Höhe von 2.467.172,78 € aufgeteilt wird. Der 
Rücklage aus Überschüssen des ordentlichen Ergebnisses wird ein Betrag in Höhe von 
2.600.407,86 € zugeführt. Dem Sonderposten für den Gebührenausgleich wird der Betrag in 
Höhe von 133.235,08 € entnommen.  
 
3. Der Rat der Gemeinde Apen erteilt dem Bürgermeister gem. § 129 (1) NKomVG die Ent-
lastung für das Haushaltsjahr 2022.   

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 11 Jahresabschluss 2023 - Überplanmäßige Bereitstellung von Haus-

haltsmitteln 
Vorlage: VO/480/2025 

 
FBL Kock stellt den Jahresabschluss 2023 – Überplanmäßige Bereitstellung von Haushalts-
mitteln anhand einer Power Point Präsentation vor.  

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Der Rat der Gemeinde Apen beschließt die überplanmäßige Bereitstellung von Haushalts-
mitteln i.H.v. 410.519,47 € bei der Kostenstelle: 121001, Kostenträger: 6111010, Sachkonto: 
4372100 (Kreisumlage) im Haushaltsjahr 2023. Die Deckung erfolgt durch Minderaufwen-
dungen und Mehrerträge bei folgenden Haushaltspositionen: 
 
- Minderaufwendungen bei Kostenstelle: 132001, Kostenträger: 3651010, Sachkonto: 
4318000 (Kindertagesstätten - Zuschüsse an übrige Bereiche), Betrag: 132.037,66 €. 
 
- Mehrerträge bei Kostenstelle: 132001, Kostenträger: 3651010, Sachkonto: 3141000 (Kin-
dertagesstätten - Zuweisungen für laufende Zwecke vom Land), Betrag: 70.318,65 €. 
 
Mehrerträge bei Kostenstelle: 121001, Kostenträger: 6111010, Sachkonto: 3013000 (Ge-
werbesteuererträge), Betrag: 208.163,16 €.  

 



 

 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 12 Verwendung der Finanzmittel aus dem Niedersächsischen Kommu-

nalfördergesetz 
Vorlage: VO/479/2025 

 
FBL Kock stellt die Verwendung der Finanzmittel aus dem Niedersächsischen Kommunalför-
dergesetz anhand einer Power Point Präsentation vor.  
 
AM Harms hinterfragt, wie die Verteilungsquote an den Sondervermögen des Bundes von 
60% festgelegt wurde, ob es durch Abstimmung, Legislative oder Gesetzes wegen be-
schlossen worden ist. 
 
FBL Kock antwortet, dass     
 
RM Schmidt fragt, wie das Land die restlichen 40 % des Sondervermögens verwenden 
möchte.   
 
FBL Kock antwortet, dass es zum Beispiel in Bildung und Forschung investiert wird. Ab dem 
Schuljahr 2026/27 sollen Schüler/-in ab den 7. Jahrgang mit Tablets ausgestattet werden.   

 
 
einstimmig beschlossen  
Beschlussvorschlag: 
Die der Gemeinde Apen aus dem Niedersächsischen Kommunalfördergesetz zugewiesenen 
Mittel werden zur Finanzierung der bereits eingeplanten Investitionsmaßnahmen und damit 
zur Minimierung der Neuverschuldung verwendet.  

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja: 9 

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 13 Anfragen und Mitteilungen 
 
Es werden keiner Anfragen und Mitteilungen vorgetragen. 

 
 
  
 
 



 

 
 
 14 Einwohnerfragestunde 
 
Es werden keine Fragen gestellt 

 
 
  
 
 

 
 
 15 Schließen der öffentlichen Sitzung 
 
AV Berends schließt die öffentliche Sitzung um 17:52 Uhr.  

 
 
  
 
 

 
 
Abstimmungsergebnis: 
 

Ja:  

Nein:  

Enthaltung:  

 

 
 
 
 

Beglaubigt: 

 

Der Ausschussvorsitzende Der Bürgermeister  Der Protokollführer 

 

 

(Dr. Habben)            ()            () 
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